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DES WALDES LEBEN
Dicht vor meinem Fenster steht der Wa/cL
F/ef verschneit in winter/ichen Zeiten,
St/// und ernst, c/er Tiere Au/enfha/t,
Denn er kann dem Leben Schutz bereiten. -

Wenn c/er Eöhnsturm tobet um c/as Haus,
Singt er c/urch c/er Bäume Zweige,
Schüffe/f sie une/ treibt c/en Winter aus.
Dass c/ie Nnospe sich zur Sonne neige.

/n c/er Früh/ingswärme sie erwacht,
/hre zarten ß/äfter sich ent/a/ten,
Neben he//em Grün c/ie Tanne /acht,
A//es wi// c/ie Sonne /roh gesfa/ten,

/st es c/a c/enn woh/ ein Wunder noch,
Dass die vie/en Voge/herzen
Jubi/ieren, wei/ von Winters doch
Frei das Leben, ohne Schmerzen?

Und wie traut ist doch ein Sommertag
/n des Wa/des würz'ger Kuh/e/
/hn durchdringt Lein Lärm und Leine K7ag,
Ei/e nicht und Leine Schwü/e.

Mäh/ich bunt und go/den Färbt er sich,
Und die /etzfen Sonnenstrah/en
Drängen nochma/s durch die Stämme sich,
Wo//en a//es /euchtend ma/en.

Drau/ des Sturmes sieges/rohes Lied
Dringt mit Brausen durch die Aste,
Ach, wie ist der Wa/d nun red/ich müd',
Längst verschwunden seine Gäste/

Und aus einer düstern Wo/Lenwand
F/ocLe sich um F/ocLe neiget,
Bis bedecLf er ist mit zarter Hand
Und in tie/em 5ch/a/ er schweiget. —
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